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Vorwort

Für Auskleidungen, die mit Trinkwasser in Berührung

kommen, dürfen nach §17 Abs. 1 der Trinkwasser-

verordnung vom 28. Mai 2001 nur Werkstoffe und

Materialien verwendet werden, die im Kontakt mit

Wasser Stoffe nicht in solchen Konzentrationen ab-

geben, die höher sind als nach den allgemein aner-

kannten Regeln der Technik unvermeidbar oder den

nach dieser Verordnung vorgesehenen Schutz der

menschlichen Gesundheit unmittelbar oder mittel-

bar mindern, oder den Geruch oder den Geschmack

des Wassers verändern. 

Empfehlungen des ehemaligen Bundesgesund-

heitsamtes liegen für zementgebundene Werkstoffe

und Auskleidungsmaterialien nicht vor. Wegen des

abweichenden stofflichen Verhaltens im Vergleich

zu Kunststoffen können die Empfehlungen für

Kunststoffe (KTW-Empfehlungen) nicht gleichlau-

tend übernommen werden.

Die Überarbeitung des Arbeitsblattes wurde not-

wendig, um den Inhalt an den Stand der Technik

und die entsprechenden europäischen Normen an-

zupassen.

Das hier vorgelegte Arbeitsblatt zeigt die Anforde-

rungen und Prüfungen an zementgebundene Werk-

stoffe im Trinkwasserbereich auf. 

Änderungen

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 347:1999-10 wur-

den folgende Änderungen vorgenommen:

a) Die Verfahren wurden aktualisiert

b) Der Inhalt wurde der Europäischen Norm ange-

passt.

Frühere Ausgaben

DVGW W 347 (A):1999-10
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